
 

Pressekontakt 

Rheingau Literatur Festival / Rheingau Musik Festival Konzert GmbH 

Leitung Kommunikation & Marketing: Caroline Lazarou 
Tel.: 06723 / 91 77 15 | E-Mail: lazarou@rheingau-musik-festival.de 

Pressemitteilung 
- Mit der Bitte um Veröffentlichung - 
 

Rheingau Literatur Preis 2023 geht an Arno Geiger 
11.111 Euro und 111 Flaschen Rheingauer Riesling an Arno Geiger 
 

Oestrich-Winkel, 03.05.2023 – Den Rheingau Literatur Preis 2023 erhält der Schriftsteller Arno 
Geiger für sein Buch „Das glückliche Geheimnis“. Die durch das Rheingau Literatur Festival initi-
ierte Ehrung wird in diesem Jahr zum 30. Mal vergeben. Die Auszeichnung ist mit 11.111 Euro und 
111 Flaschen besten Rheingau Rieslings dotiert. Das Hessische Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst und der Rheingau Musik Festival e.V. stiften je 5.000 Euro des Preises, der vom Relais & 
Chateaux Hotel Burg Schwarzenstein um 1.111 Euro ergänzt wird. Die erlesenen Weine stammen 
aus den herausragenden Kellern des Verbandes Deutscher Prädikatsweingüter Rheingau. 

Der Rheingau Literatur Preis wird Arno Geiger im Rahmen des diesjährigen  
Rheingau Literatur Festivals am Sonntag den 24.9. um 11 Uhr auf Burg Schwarzenstein verlie-
hen. Die Laudatio wird Andreas Platthaus (Künstlerischer Leiter des Rheingau  
Literatur Festivals) halten.  

Die Jury begründet ihre Wahl folgendermaßen: „Arno Geigers ‚Mein glückliches Geheimnis‘ ist 
ein autobiographisches Buch. Das muss man betonen angesichts der Schwemme von autofiktio-
nalen Publikationen. Geiger tritt mit dem Anspruch von unbedingter Wahrhaftigkeit auf, wenn er 
von einer über Jahrzehnte hinweg verborgen gehaltenen eigenen Leidenschaft erzählt: dem Durch-
stöbern der Altpapiercontainer in Wien. An den dabei getätigten handschriftlichen Funden schulte 
der Schriftsteller im Laufe der Zeit seinen Stil, um das Ideal einer möglichst lebensnahen Prosa zu 
erreichen. ‚Mein glückliches Geheimnis‘ ist nun selbst das beste Beispiel für die daraus resultie-
rende Meisterschaft der lakonischen Schilderung geworden. Das Buch entwickelt übers Erzählen 
eine Poetik des gesamten Werks von Arno Geiger. Es ist zugleich Selbstauskunft und Gesellschaft-
sporträt, ein Lehrstück und ein Lesevergnügen.“ 

Kunst- und Kulturministerin Angela Dorn erklärt: „Literatur hält uns einen Spiegel vor und bie-
tet gleichzeitig einen Zufluchtsort vor Krieg und Krise; sie lässt uns lachen und betroffen zurück, 
sie bietet Raum für Diskussionen und Fantasie“, so Kunst- und Kulturministerin Angela Dorn. „Mit 
‚Das glückliche Geheimnis‘ hat uns Arno Geiger einen Roman geschenkt, der genau diese Vielfalt 
auf Seiten bannt. Anläufe und Enttäuschungen, Finden und Wegwerfen; Arno Geiger nimmt uns 
mit auf eine Fahrt durch das Menschsein. Ich gratuliere Arno Geiger herzlich zu dieser Auszeich-
nung.“ 

Bildmaterial ist hier zum Download bereitgestellt: https://bit.ly/3LQQ22g  
In Verbindung mit dem Buch und Veranstaltung zum Buch „Das glückliche Geheimnis“ von Arno Geiger darf dieses 
Foto bis 31.7.2025 unter Angabe des Copyrights honorarfrei verwendet werden. 
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Über den Preisträger  
Arno Geiger, 1968 geboren, lebt in Wien und Wolfurt. Sein Werk erscheint bei Hanser, zuletzt „Al-
les über Sally“ (Roman, 2010), „Der alte König in seinem Exil“ (2011), „Grenzgehen“ (Drei Reden, 
2011), „Selbstporträt mit Flusspferd“ (Roman, 2015), „Unter der Drachenwand“ (Roman, 2018), 
„Der Hahnenschrei“ (Drei Reden, 2019) und „Das glückliche Geheimnis“ (2023). Er erhielt u. a. 
den Deutschen Buchpreis (2005), den Hölderlin-Preis (2011), den Literaturpreis der Adenauer-
Stiftung (2011), den Alemannischen Literaturpreis (2017), den Joseph-Breitbach-Preis (2018), 
den Bremer Literaturpreis (2019) und den in den Niederlanden vergebenen Europese Literatuur-
prijs (2019). 

Die Jury des Rheingau Literatur Preises setzt sich unter der Leitung von Andreas  
Platthaus zusammen aus Prof. Dr. Heiner Boehncke, Dr. Viola Bolduan (ehemalige Feuilletonche-
fin des Wiesbadener Kuriers), Dr. Alf Mentzer (Literaturredakteur des Hessischen Rundfunks) und 
Shirin Sojitrawalla (Literatur- und Theaterkritikerin).  

Die bisherigen Preisträger waren Stefanie Menzinger, Ulla Berkéwicz, Herbert Maurer, Thomas 
Meinecke, Hella Eckert, Thomas Lehr, Peter Stamm, Bodo Kirchhoff, Robert Gernhardt, Reinhard 
Jirgl, Ralf Rothmann, Gert Loschütz, Clemens Meyer, Antje Rávic Strubel, Ursula Krechel, Chris-
toph Peters, Jochen Schimmang, Josef Haslinger, Sten Nadolny, Ralph Dutli, Stephanie Bart, 
Klaus Modick, Saša Stanišić, Ingo Schulze, Robert Seethaler, Dörte Hansen, Annette Pehnt, Judith 
Hermann und Katerina Poladjan. 

Über das Rheingau Literatur Festival 
Zur herbstlichen Weinlese hält zwischen dem 14. und 24. September 2023 wieder ein literarischer 
Jahrgang Einzug in einmalige Kulturstätten des Rheingaus. Zu den Veranstaltungsorten gehören 
in diesem Jahr Schloss Vollrads, Kloster Johannisberg, Burg Schwarzenstein, Weingut Baron Kny-
phausen und Weingut Balthasar Ress, wo die eingeladenen Schriftstellerinnen und Schriftsteller 
Kostproben aus ihren aktuellen oder noch unveröffentlichten Werken geben. Am 14. September 
wird das Rheingau Literatur Festival „WeinLese 2023“ unter der  
Künstlerischen Leitung von Andreas Platthaus im Kloster Johannisberg in Geisenheim eröffnet. 
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